
Rietberg

Samstag, 13. Dezember 2008Rietberg

Terminkalender

Rietberg
Samstag,
13. Dezember 2008

Klostergarten Rietberg: 9 bis
20 Uhr geöffnet, Klosterstraße
Gartenschaupark Rietberg: 9
bis 19 Uhr geöffnet, Kassen
von 10 bis 16 Uhr geöffnet
Bürgerbüro Rietberg: 10 bis 12
Uhr geöffnet, Rügenstraße
Adventsmarkt Rietberg: 13
Uhr Markthütten öffnen
Kunsthaus Rietberg und Mu-
seum Wilfried Koch: 14.30 bis
18 Uhr geöffnet, Emsstraße
Evangelische Kirchengemein-
de Rietberg: 6.30 Uhr „Ora et
labora“; 10 Uhr Treffen der
Bibeldorf-Jugendmitarbeiter,
Gemeindehaus
Katholische öffentliche Bü-
cherei Westerwiehe: 14 bis
14.30 Uhr geöffnet, Pfarrheim
St. Laurentius Westerwiehe
Altenpflegeheim St. Johannes
Baptist Rietberg: 14.30 bis 17
Uhr Kaffeezeit in der Cafete-
ria, Rügenstraße
Brieftauben-Reisevereinigung
Rietberg: 16 Uhr Austellungs-
eröffnung, Seppel Kreutzhei-
de
TuS Viktoria Rietberg: 17 bis
18.30 Uhr Schwimmen 
Adventsfenster-Aktion Neu-
enkirchen: 19 Uhr bei Busse-
mas, Lange Straße 83

Sonntag, 14. Dezember 2008

Klostergarten Rietberg: 9 bis
20 Uhr geöffnet, Klosterstraße
Gartenschaupark Rietberg: 9
bis 19 Uhr geöffnet, Kassen
von 10 bis 16 Uhr geöffnet
Kolpingsfamilie Mastholte:
8.30 Uhr Kolpinggedenktag
Sportschützen St. Johannes
Druffel: 10 Uhr Training für
Schüler und Erwachsene auf
dem Schießstand im Bürger-
haus Druffel
Sportschützen St. Laurentius
Westerwiehe: 10 bis 12 Uhr
Training für Erwachsene,
Schießstand Berkenheide
Kommunionkleider-Basar: 10
bis 13 Uhr, Pfarrheim „Jakob-
sleiter“ Mastholte
Kinder- und Jugendbücherei
St. Johannes Baptist: ab 10
Uhr geöffnet, Pfarrzentrum
Rügenstraße
Schützengilde St. Hubertus
Rietberg: 10.30 bis 12 Uhr
Training für Erwachsene und
Sportschützen, Vereinsheim
„An den Teichwiesen“
Grafschaftler Karnevalsge-
sellschaft: 11 Uhr Infotermin
für Wagenbauer, Gaststätte
„Zum alten Graf“
Kunsthaus Rietberg und Mu-
seum Wilfried Koch: 11 bis 18
Uhr geöffnet, Emsstraße
Katholische öffentliche Bü-
cherei Neuenkirchen: 11.15 bis
12 Uhr geöffnet, Kolpinghaus
Neuenkirchen
Adventsmarkt Rietberg: 13
Uhr Markthütten öffnen; 13
bis 18 Uhr verkaufsoffen
Malstudio Heckemeier: 14 bis
18 Uhr geöffnet, Benteler
Straße 27, Mastholte
Altenpflegeheim St. Johannes
Baptist Rietberg: 14.30 bis 17
Uhr Kaffeezeit in der Cafete-
ria, Rügenstraße
Bund der Vertriebenen Riet-
berg: 15 Uhr Adventsfeier,
Gaststätte Koch
Heimathaus Rietberg: 15 bis
18 Uhr geöffnet, Klosterstraße
Gymnasium Nepomucenum:
16 Uhr Adventskonzert
Bokeler Chöre und Musik-
gruppen: 17 Uhr Konzert, St.-
Anna-Kirche
Allegro und MGV Neuenkir-
chen: 18 Uhr Konzert, Pfarr-
kirche Neuenkirchen
Vokalensemble „Takt Elles“:
18 Uhr Konzert, Klosterkirche
Varensell
Adventsfensteraktion Neuen-
kirchen: 19 Uhr Gemein-
schaftsfenster,Garstenstraße 7
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Martin Schröder und Florian Kuper

Ausnahme-Azubis
haben landesweit
die Nase vorn

Rietberg (lani). Ein Blick ins
Lexikon belegt es schwarz auf
weiß: Die Geschichte der Elektro-
technik hat schon so manchen
bedeutenden Namen hervorge-
bracht. Thomas Edison, Graham
Bell oder auch Werner von Sie-
mens sind nur einige davon. Zwei
Rietberger sind derzeit auf dem
besten Wege, es ihnen nachzuma-
chen. Als landesbeste Auszubil-
dende in ihren Fachgebieten ha-
ben Martin Schröder und Florian
Kuper schon jetzt Durchhaltever-
mögen bewiesen.

Leicht war es für den 24-jähri-
gen Elektroanlagenmonteur
nicht immer, trotzdem hat Martin
Schröder (kleines Bild) die lange
Ausbildungszeit erfolgreich hin-
ter sich gebracht. Nach langer
Zeit des Lernens war im Januar
dann endlich die Zeit für die

Abschlussprü-
fung gekommen.
„Nach mehr als
fünf Jahren tech-
nischer Ausbil-
dung in Güters-
loh bei Miele,
wollte ich mein
Wissen endlich
auch im Beruf
unter Beweis
stellen“, sagt
Schröder. Fünf-

einhalb Jahre Ausbildung deswe-
gen, weil vor dem Beruf des Elekt-
roanlagenmonteurs zuerst noch
der des Industriemechanikers auf
dem Zukunftsplan des Miele-
Mitarbeiters stand. Den Einstieg
in den Beruf hat Schröder mitt-
lerweile geschafft – seit Februar

arbeitet er im Professional-Kun-
dendienst der Firma Miele in
München – und auch auf das
Prüfungsergebnis kann der Riet-
berger stolz sein. In seinem Aus-
bildungsgebiet der Industrie- und
Handelskammer (IHK) ist Martin
Schröder nicht nur Landesbester
geworden, sondern auch auf Bun-
desebene liegt er mit seinen he-
rausragenden 96 Punkten ganz
vorn. Am 15. Dezember wird
Schröder daher an der Bundes-
bestenehrung in Berlin teilneh-
men. „Ich dachte zuerst, dass es
sich um einen schlechten Scherz
handelt. Damit habe ich be-
stimmt nicht gerechnet. Gefreut
habe ich mich aber natürlich rie-
sig.“

Ein wenig anders, aber nicht
weniger erfolgreich verläuft der-
zeit das Berufsleben von Florian
Kuper. Der 20-jährige Rietberger
hat im Sommer die Prüfung zum
Elektroniker im Fachbereich Au-
tomatisierungstechnik nicht nur
als OWL-Handwerkskammer-
bester abgelegt, auch beim Lan-
deswettbewerb in Essen gab es an
dem jungen Mitarbeiter der Fir-
ma Kraft in Mastholte kein Vor-
beikommen. Anders als Schröder
musste Kuper dabei noch einmal
sein während der Ausbildung er-
lerntes Fachwissen unter Beweis
stellen. „Die Automatisierungs-
techniker mussten eine Motor-
steuerung erarbeiten. Theore-
tisch und praktisch. Das war har-
te Arbeit“, sagt Kuper. Gemeis-
tert hat er die Aufgabe mit Bra-
vur. Mit einem Notendurch-
schnitt von 1,4 wurde er zum
Bundeswettbewerb zugelassen. 

Er lernt gern dazu: Der 20-jährige Florian Kuper, Mitarbeiter der Mastholter Firma Kraft, hat als
Elektroniker landesweit die beste Prüfung abgelegt. Beim Bundeswettbewerb belegte er einen hervorra-
genden vierten Platz. Bilder: Nienaber

Platz vier im bundesweiten Vergleich
Rietberg (lani). In Oldenburg

wurden die 16 landesbesten Au-
tomatisierungstechniker dann an
ihre Grenzen herangeführt, wie
Kuper berichtet. „Der Wettbe-
werb war für jeden eine große
Herausforderung und richtig
schwierig“, blickt der Kraft-Mit-
arbeiter zurück. Die Aufgabe war
in der knapp bemessenen Zeit

nicht zu schaffen. Keiner der
Prüflinge konnte das Werk voll-
enden. Florian Kuper ist mit dem
Bundeswettbewerb dennoch
mehr als zufrieden. „Ich habe
einen hervorragenden vierten
Platz belegt“, freut sich der Riet-
berger. Sowohl für Martin Schrö-
der als auch für Florian Kuper hat
das Lernen aber noch kein Ende.

Beide haben schon wieder beruf-
liche Fortbildungen in Angriff
genommen. Während Schröder
im März ein dreijähriges Praxis-
studium zum Industriemeister
„Elektrotechnik“ an der Abend-
schule beginnt, möchte Kuper zu-
nächst sein Fachabitur nachholen
und später ein duales Studium
absolvieren.

Auszeichnungen in Gold und Silber vom Bund Deutscher Rassegeflügelzüchter und vom Landesverbands
Westfalen-Lippe nahmen Mitglieder des Geflügelzuchtvereins 1898 Westerwiehe entgegen. Bild: Daub

110-jähriges Bestehen

Geflügelzüchter erhalten Ehrennadeln
Rietberg-Westerwiehe (gdd).

Im Rahmen einer Lokalschau hat
der Geflügelzuchtverein 1898
Westerwiehe sein 110-jähriges
Bestehen gefeiert („Die Glocke“
berichtete). Eine große Geburts-
tagsüberraschung war die Eh-
rung verdienter und langjähriger
Züchter mit Ehrennadeln in Gold

und Silber des Bundes Deutscher
Rassegeflügelzüchter und des
Landesverbands Westfalen-
Lippe.

Vorsitzender Meinolf Kriener
betonte bei dieser Gelegenheit,
dass die Entwicklung der früher
selbstständigen Gemeinde West-
erwiehe ohne die Geflügelzucht

und die Organisation innerhalb
des Vereins nicht denkbar gewe-
sen wäre. Aus diesem Grund habe
der Verein vor zehn Jahren, zum
großen Jubiläum, mit einem
Denkmal auf die außergewöhnli-
chen Leistungen in der örtlichen
Geflügelzucht aufmerksam ge-
macht.

Anmelden

Hospizkursus startet im Januar
Rietberg (gl). Die Hospizgruppe

Rietberg/Neuenkirchen veran-
staltet einen Hospizkursus, der
von der Diplom-Psychologin Eli-
sabeth Schultheiss-Kaiser (Koor-
dinatorin der Hospizgruppe Gü-
tersloh) und Ute Schröder (Koor-

dinatorin der Hospizgruppe Verl)
gehalten wird. 

Der Kursus beginnt am 14. Ja-
nuar, umfasst 17 Einheiten je-
weils Mittwochvormittag von 9
bis 11 Uhr und endet am 20. Mai.
Er findet im Pfarrheim Rietberg,

Rügenstraße, statt. Die Kursusge-
bühr beträgt 75 Euro. Anmeldung
und nähere Informationen bis
zum 19. Dezember bei Elisabeth
Uhrmeister, w 05244/928204,
oder Bruno Depenbusch,
w 05244/77921.

Zukunftsgespräche

Vereine sind gefragt
Rietberg (gl). Im November

stand der Aspekt „Leben und Ar-
beiten in Rietberg“ im Vorder-
grund, jetzt gehen die Rietberger
Zukunftsgespräche mit einem
neuen Thema in die nächste Run-
de. Der SPD-Ortsverein Rietberg,
der die Zukunftsgespräche orga-
nisiert, lädt für Mittwoch, 16.
Dezember, in das Bürgerhaus Al-
te Volksschule Neuenkirchen,
Raum 1, ein. Unter dem Motto
„Gemeinsinn in Rietberg stär-
ken“ sollen dieses Mal Vereine
und Organisationen aus Rietberg

und den Ortsteilen zu Wort kom-
men.

Moderator Jürgen Zülka von
der Nord/West-Consult-GmbH
wird mit den Teilnehmern über
die Situation der Vereine vor Ort
diskutieren und sie nach ihren
Wünschen und Anliegen befra-
gen. Ziel ist es, die Zukunft zu
definieren und wenn möglich be-
reits konkrete Maßnahmen zu
entwickeln. Sämtliche Vereins-
vorsitzenden und -vertreter sind
zu der Veranstaltung eingeladen.
Sie beginnt um 19 Uhr. 

Tierarztpraxis

24-Stunden-Notdienst
Rietberg-Mastholte (gl). Dr.

Karen Horstmann und Dr. Stefan
Mösenfechtel machen darauf auf-
merksam, dass ihre Tierarztpra-
xis in Mastholte, Alter Kamp 15,
im Notfall 24 Stunden lang er-
reichbar ist.

Freie Sprechstunden sind täg-
lich von 9 bis 10 Uhr und von 17
bis 18.30 Uhr (dienstags nachmit-
tags ist geschlossen). Außerhalb
der freien Sprechstunden sind
Termine nach Vereinbarung mög-
lich.

Pfarrgemeinderat

Frühschicht in St. Anna
Rietberg-Bokel (gl). Der Pfarr-

gemeinderat von St. Anna Bokel
lädt ein zur Frühschicht. Der kur-
ze Wortgottesdienst findet am
Donnerstag, 18. Dezember, ab
6.30 Uhr in der St.-Anna-Kirche
statt.

Kurze Gedanken und Gebete
laden zum Gespräch mit Gott ein,
heißt es in einer Mitteilung. Im
Anschluss an die Frühschicht
sind alle Teilnehmer eingeladen,
gemeinsam im Pfarrheim zu
frühstücken.

Gegen einen Baum prallte der Mercedes-A-Klasse nach dem Zusam-
menstoß auf der Batenhorster Straße in Bokel. Bild: Eickhoff

Vorfahrt missachtet

Zwei Autofahrer bei Unfall auf
der Batenhorster Straße verletzt

Rietberg-Bokel (ei). Schwerer
Unfall gestern Nachmittag gegen
15.20 Uhr auf der Batenhorster
Straße in Bokel: Als ein 32-jähri-
ger Mercedes-Fahrer links in eine
Hofzufahrt abbiegen wollte,
missachtete er die Vorfahrt eines
entgegenkommenden Opel Corsa,
hinter dessen Steuer ein 20-Jähri-
ger saß. Beide wurden schwer
verletzt, der Corsa kam trotz Voll-
bremsung und Zusammenstoß
erst nach rund 50 Metern zum
Stehen.

Der violette Kleinwagen wurde
durch die Wucht des Zusammen-
pralls völlig zerstört. Der Corsa-

Fahrer war mit dem Kleinwagen
auf der Batenhorster Straße von
Batenhorst kommend in Richtung
Bokel unterwegs, als vor ihm
plötzlich der Fahrer der Merce-
des-A-Klasse in die Hofzufahrt
einbiegen wollte. Der junge Mann
leitete noch eine Vollbremsung
ein, doch der Kleinwagen rutsch-
te mit voller Wucht in die Vorder-
achse des silbernen Mercedes.
Dadurch wurde dieser mit dem
Heck gegen einen Baum geschleu-
dert, ehe er auf dem Grünstreifen
liegen blieb. Beide Fahrer konn-
ten ohne technische Hilfe ihre
Fahrzeuge verlassen.

Nach den Notrufen wurden
zwei Rettungswagen sowie das
Notarzteinsatzfahrzeug aus Rhe-
da-Wiedenbrück sowie der Ret-
tungswagen aus Rietberg alar-
miert. Da Betriebsstoffe auslie-
fen, wurde später der Löschzug
Rietberg angefordert, der mit drei
Fahrzeugen anrückte.

Die Straße blieb rund einein-
halb Stunden voll gesperrt, die
beiden Verletzten wurden nach
einer ersten ärztlichen Behand-
lung ins Vinzenz-Hospital einge-
liefert. Der Schaden beträgt nach
ersten Schätzungen rund 15 000
Euro.


